
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/145631 vom 17.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Frankfurt am Main oder
Gelnhausen: Friedrich I.
Barbarossa

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18201203

Beschreibung
Vorderseite: Über einer Balustrade nebeneinander die Hüftbilder Friedrich I. Barbarossa mit
Reichsapfel rechts und Königin Beatrix mit Lilienzepter links. Zwischen ihnen ein
Kreuzstab.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.78 g; Durchmesser: 26 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1170
wer
wo Frankfurt am Main

Hergestellt wann 1170
wer
wo Gelnhausen

Beauftragt wann
wer Friedrich I. von Hohenstaufen (1122-1190)
wo

Besessen wann
wer Hermann Grote (Numismatiker) (1802-1895)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/145631


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Friedrich I. von Hohenstaufen (1122-1190)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Beatrix von Burgund (1140-1184)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Brakteat
• Christliche Ikonographie
• Frau
• Herrschaft
• Hochmittelalter
• Kaiserin
• König
• Mittelalter
• Münze
• Porträt
• Silber
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